
1 

 

  

 
Jahresbericht 2020 



2 

 

Inhaltsverzeichnis 
 

Bericht der Geschäftsleitung       3 

Caritas-Markt  4 

Caritas Center  5 

Caritas Neumacherei  6 

Soziale Kontaktstelle  7 

KulturLegi und Marktkarte  7   

Berufliche Eingliederung  8   

Spielgruppe und together  8 

Eine Million Sterne  9 

Soforthilfe in Zusammenarbeit mit der Glückskette  9 

Bilanz   10 

Betriebsrechnung   11 

Mittelherkunft und -verwendung  12 

Revisionsbericht  13
   



3 

 

Bericht der Geschäftsleitung 
 

Das Jahr 2020 war in vieler Hinsicht ein 
Jahr des Wandels. Innert kurzer Zeit 
musste auch die Caritas Graubünden 
ihren Alltag überdenken. Distanz, Vor-
sicht, Rücksicht, Flexibilität und Impro-
visationsgeschick aber auch Mut und 
Zuversicht prägten das tägliche Ge-
schäft.  

Stimmen wurden laut wie weit die 
Schutzmassnahmen gehen sollen. Das 
Kaufverhalten hat sich geändert. Es 
wurden grundlegende Analysen der in-
ternen Struktur und der Prozesse in 
den verschiedenen Abteilungen der 
Caritas Graubünden vorgenommen. 
Personalstrukturen wurden umge-
stellt. Die Krise forderte uns sehr. 
Schnell hat sich die Caritas Graubün-
den jedoch als erstaunlich resilient 
und robust erwiesen. 

Dank der Disziplin und dem grossen 
Einsatz aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter blicken wir trotz den teils 
schwierigen Pandemiemassnahmen 
auf ein gutes Jahr zurück. Ein starkes 
Team kann auch in einer Krisensitua-
tion viel Positives bewirken.  

So konnte die Caritas Graubünden im 
Berichtsjahr bestehende Rechnungen 
zugunsten von 66 Familien und Allein-
stehenden in akuten Notsituationen, 
welche bereits zuvor am Existenzmini-
mum lebten, im Wert von ca. 126‘000 
Fr. abwickeln und zahlen. Dies dank 
der Zusammenarbeit mit der Glücks-
kette. 

In Zusammenarbeit mit dem lokalen 
Regionalen Sozialdienst wurden Mitte 
April 2020 ca. 400 kg Lebensmittel kos-
tenlos ins Oberengadin geliefert und 
verteilt. Im Jahr 2020 wurde zudem 
eine weitere Tonne Lebensmittel dem 
Verein «Tischlein deck dich» gespen-
det. Für Kundinnen und Kunden einer 
Risikogruppe führten wir einen kos-
tenlosen Lieferdienst ein. 

An alle unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter geht ein herzliches Danke-
schön für ihr Engagement, ihre Offen-
heit und ihre Flexibilität.  

Ein weiteres Dankeschön geht an die 
treuen Spenderinnen und Spender, 
den Kanton Graubünden, die Stadt 
Chur, die Gemeinde Domat/Ems, Stif-
tungen sowie an die katholische Lan-
deskirche. Sie alle ermöglichen die An-
gebote, die den armuts-betroffenen 
Personen im Kanton Graubünden das 
Leben erleichtern und dazu beitragen, 
die Armut zu mindern. 

Ich freue mich auf die weiterhin gute 
und enge Zusammenarbeit und auf ein 
spannendes und hoffentlich ruhigeres 
Jahr 2021. 

 

Herzliche Grüsse 

 

Alessandro Della Vedova 

Geschäftsleiter Caritas Graubünden
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Caritas Markt 
 

Im Caritas-Markt finden armuts-be-
troffene und -gefährdete Personen fri-
sche und hoch-qualitative Lebensmit-
tel zu stark vergünstigten Preisen. 
Menschen in sozialer Notlage müssen 
nicht auf eine gesunde Ernährung ver-
zichten. 

Die Weiterführung des Angebotes in 
der Corona-Krise war noch viel wichti-
ger als sonst. Das Café Georgina blieb 
lange geschlossen und die Öffnungs-
zeiten wurden der Notsituation ange-
passt. Die Lieferkette blieb immer ge-
währleistet, sodass man nie mit Eng-
pässen rechnen musste.  

Die Gesundheit und das Wohlbefinden 
unserer Kundinnen und Kunden, lie-
gen uns am Herzen. Für Angehörige ei-
ner Risikogruppe besteht seit Mitte 
März 2020 die Möglichkeit, Lebens-
mittel aus dem Caritas Markt per Tele-
fon oder Mail zu bestellen und kosten-
los nach Hause liefern zu lassen. 

Caritas Graubünden hat allen, die vom 
Coronavirus in irgendeiner Form be-
troffen waren, dank einer Selbstdekla-
ration bis Ende 2020 sehr unbürokra-
tisch eine provisorische Marktkarte 
mit einer Dauer von sechs Monaten 
abgegeben. 127 zusätzliche Familien 
machten im Berichtsjahr von diesem 
Angebot Gebrauch. 
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Caritas Center 
 

Mitten in Chur befindet sich seit über 
drei Jahren unser Caritas Center mit 
seinen vielseitigen Angeboten, welche 
der ganzen Bevölkerung offenstehen.  

Im Secondhand-Laden und im Bereich 
Ramsch und Raritäten finden sich im-
mer grossartige Schnäppchen. Der  
Wäsche- und Nähservice entlastet 
vielbeschäftigte Personen.  

Das Caritas Center blieb im Berichts-
jahr 2020 aufgrund der verschiedenen 
vom Bundesrat beschlossenen Lock-
downs während fast vier Monaten für 
die Öffentlichkeit geschlossen.  

Verfügbar blieb es hingegen für die 
tägliche Begleitung von Teilnehmen-
den der beruflichen Eingliederung und 
die Entgegennahme von Kleiderspen-
den und gebrauchten Waren. Die Ab-
gabe von Spenden ist seit der Corona-
Krise stark angestiegen.  

Leider konnten nicht alle Spenden im 
Secondhandladen aufgewertet wer-
den und ein Teil davon musste dem 
Alttextil-Markt weitergegeben wer-
den. Wir bedanken uns herzlich bei al-
len Spenderinnen und Spendern für ih-
ren grosszügigen Beitrag.  
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Caritas Neumacherei  
 

Seit Ende November 2020 verfügt die 
Caritas Graubünden über ein neues 
Angebot: Die Möglichkeit Gegen-
stände wiederzuverwerten und umzu-
gestalten, anstatt sie wegzuwerfen. 
Das entspricht der Philosophie des Up-
cycling-Projektes der Caritas Graubün-
den. Caritas Graubünden bietet in der 
Neumacherei erwerbslosen Personen 
einen Einsatzplatz, um ihnen den Wie-
dereinstieg in den Arbeitsmarkt zu er-
leichtern. Der Projektleiter und die 
Teilnehmenden wandeln alte Gegen-
stände in neue Produkte um.  

Aus Alt mach Neu, wie funktioniert 
das? Nicht mehr verwendbare Gegen-
stände können während den Öff-
nungszeiten in der Neumacherei abge-
geben werden. Beliebt sind vor allem 
Gegenstände aus massivem Holz,  
Metall und Glas. Es werden nur wie-
derverwertbare Gegenstände entge-
gengenommen. Der Projektleiter und 
die Teilnehmenden gewinnen daraus 
Rohstoffe und Bauteile und gestalten 
im Sinne des Upcyclings neue Ge-
brauchs-, Design- und Kunstobjekte.  

Was in der Neumacherei entsteht, 
kann vor Ort und im Caritas Center ge-
kauft werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Besitzerinnen und Besitzer der Caritas 
Markt-Karte - oder der KulturLegi 
Karte erhalten vergünstigte Preise. Die 
Werkstatt führt Auftragsarbeiten nach 
Absprache und Möglichkeiten gerne 
aus. Die Neumacherei befindet sich in 
der alten Schokoladenfabrik. 
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Soziale Kontaktstelle 
 
Die Caritas Graubünden bietet armuts-
betroffenen Familien und Einzelperso-
nen Hilfe in Form von Beratungen, In-
formationen und materieller Unter-
stützung. Dazu gehören Schreib-
dienste für Bewerbungen, Direkt- und 
Überbrückungshilfen, sowie das Ver-
mitteln an Fachstellen im Bereich 
Schulden- und Budgetberatung. Im 
Auftrag des kantonalen Sozialamtes 
sucht die Caritas Graubünden für auf-
genommene oder vorübergehend auf-
genommene Flüchtlinge und Flücht-
lingsfamilien auch Wohnmöglichkei-
ten. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KulturLegi und Marktkarte 
 

Die KulturLegi-Karte war auch im Jahr 
2020 ein beliebtes, konkretes Hilfsan-
gebot für armutsbetroffene Personen. 
Bezugsberechtigt sind Familien und 
Einzelpersonen, welche in der Stadt 
Chur und in Domat/Ems wohnen und 
die Bedingungen zum Erhalt der Karte 
erfüllen. Mit der KulturLegi erhalten 
sie vergünstigten Zugang zu Bildung, 
Kultur und Sport. Die KultuLegi erlaubt 
auch den Einkauf im Caritas-Markt.  

Das Gesamttotal der ausgestellten 
Karten betrug im Berichtsjahr 1310, 
ca. 250 weniger als im Jahr 2019. Auch 
dies ist auf die Covid-Situation zurück-
zuführen. Einerseits haben die ver-
schiedenen Lockdowns die Mobilität 
der Leute stark eingeschränkt, auf der 
anderen Seite wurden auch viele Frei-
zeit- und Kulturangebote sistiert, was 
die Nachfrage beeinträchtigt hat. So 
dass viele Karten gar nicht verlängert 
wurden. Als konkrete Massnahme 
wurde beschlossen, dass die abgelau-
fenen Karten in dieser besonders 
schwierigen Zeit vorübergehend gültig 
waren. 
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Berufliche Eingliederung 
 

An verschiedenen Arbeitsplätzen mit 
und ohne Kundenkontakt werden sozi-
ale und persönliche Kompetenzen trai-
niert und stabilisiert. Im Café und im 
Verkauf können wichtige Fachkompe-
tenzen erworben oder vertieft wer-
den.  

Durch die Übernahme von Verantwor-
tung und die Möglichkeit Entscheidun-
gen zu treffen, werden Selbstwertge-
fühl und Selbstbestimmung aufge-
baut. Caritas Graubünden bietet Un-
terstützung beim Erstellen eines Be-
werbungsdossiers und übt gemeinsam 
in Rollenspielen Vorstellungsgesprä-
che. 

In Zusammenarbeit mit dem KIGA, der 
SVA, dem Schweizerischen Roten 
Kreuz und anderen Organisationen 
versucht die Caritas Graubünden mit 
ihren Infrastrukturen auch den Be-
troffenen der harten arbeitsmarktli-
chen Selektion eine Chance zu geben 
und den Wiedereinstieg in den Ar-
beitsmarkt zu ermöglichen. Dieses An-
gebot wurde in den schwierigen 
Corona-Zeiten besonders geschätzt. 
Zum Schutz von Mitarbeitenden, Kli-
entinnen und Klienten und Kundinnen 
und Kunden wurde ein strenges Hygi-
ene- und Sicherheitskonzept gemäss 
Vorgabe vom BAG umgesetzt. 

 

 
 

Spielgruppe und together 
 

Frühförderung mit Spielgruppen und 
Kindertagesstätten ist kostspielig und 
deshalb für Familien mit einem gerin-
geren Einkommen oft kaum finanzier-
bar. Caritas Graubünden bietet seit 
Jahren auch in diesem Bereich ein An-
gebot, welches sich im Jahr 2020 wei-
terhin grosser Beliebtheit erfreut. 

Im Berichtsjahr hat die Spielgruppe 
«cricri» die Voraussetzungen ge-
schafft, damit sie ab 2021 Teil des Pro-
gramms «Deutsch für die Schule» der 
Stadt Chur sein kann. 

Das Projekt Together ist ein weiterer 
wichtiger Beitrag zur Integration von 
fremdsprachigen Müttern mit Kin-
dern. Die deutsche Sprache wird dabei 
praxisbezogen zwei Mal pro Woche 
nähergebracht. Teilgenommen haben 
jeweils sechs Erwachsene mit ihren 
Kindern. 
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Eine Million Sterne – Licht 
der Solidarität 
 

Die Caritas führt jedes Jahr in der 
Weihnachtszeit mit der Unterstützung 
von lokalen oder regionalen Partnern 
die Kampagne «Eine Million Sterne» 
durch. Diese steht für Solidarität für 
armutsbetroffene Menschen. In dieser 
Aktion erstrahlen schweizweit Plätze 
im Kerzenmeer. Diese Aktion konnte 
im Jahr 2020 coronabedingt nicht mit 
einem Publikum durchgeführt wer-
den. Die Caritas Graubünden be-
schloss zusammen mit der Rhätischen 
Bahn (RhB) Licht in die Regionen zu 
bringen. So brannte von Mitte Dezem-
ber bis Weihachten in allen Bahnhöfen 
der RhB in den elf Regionalzentren 
Graubündens eine Kerze der Solidari-
tät. 

Bild: Bernhard Aebersold/Südostschweiz 

 
 
 

Soforthilfe in Zusammen-
arbeit mit der Glückskette 
 

Die Folgen der Corona-Krise sind nicht 
nur gesundheits- und wirtschaftspoli-
tisch schwerwiegend. Sie bringt insbe-
sondere zahlreiche Familien und Al-
leinstehende in akute Notsituationen, 
welche bereits zuvor am Existenzmini-
mum lebten. Caritas und die Glücks-
kette haben darum eine Hilfsaktion zu-
gunsten dieser besonders betroffenen 
Bevölkerungsgruppe gestartet. 

Vorgesehen sind Beitrage bis höchs-
tens Fr. 1'000.00 pro Person oder bis 
höchstens Fr. 3'000.00 pro Familie 
oder alleinerziehende Eltern. Die Ge-
suchsmodalitäten wurden in Zusam-
menarbeit mit dem Kantonalen Sozial-
amt besprochen und beruhen auf dem 
üblichen Erhebungsbogen, welcher für 
gewöhnliche Gesuche verwendet 
wird. Um Missbräuche zu vermeiden, 
überweist die Caritas Graubünden 
kein Geld. Stattdessen werden beste-
hende Rechnungen von den hilfesu-
chenden Personen übernommen. 

Die Caritas Graubünden hat für diesen 
Zweck von der Glückskette im Jahr 
2020 Fr. 170'000.00 erhalten. Die Situ-
ation sah Ende Dezember 2020 wie 
folgt aus: 

 

  Anzahl eingegangene Gesuche: 68 

  Genehmigte Gesuche: 66 

  Betrag genehmigt:  CHF 125'614.40 

  Betrag bezahlt: CHF 116`412.80
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Jahresrechnung 
 

Bilanz        
                                        alle Zahlenangaben in CHF 
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Betriebsrechnung 
                                                                  alle Zahlenangaben in CHF
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Mittelherkunft und -verwendung 
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Caritas Center 
Scalettastrasse 7 
7000 Chur 
Tel. 081 258 11 47 
Mo – Fr: 8:30 – 18 Uhr / Sa: 9 – 12 Uhr 

 
Caritas-Markt Chur 
Tittwiesenstrasse 27 
7000 Chur 
Tel: 081 252 64 44 
caritas-markt@caritasgr.ch 
Mo – Fr: 9 – 18 Uhr / Sa: 9 – 12 Uhr 

 
Caritas-Neumacherei 
Gewerbepark Grison - Wiesentalstrasse 7 
7000 Chur 
Tel: 081 353 10 17 
neumacherei@caritasgr.ch 
Mo – Di: 9 – 12 Uhr / 13 – 15 Uhr       
Mi: 9 – 12 Uhr 

 
Hauptsitz 
Caritas Graubünden 
Tittwiesenstrasse 29  
7000 Chur 
Tel. 081 258 32 58 
info@caritasgr.ch 
www.caritasgr.ch 
 
 
 
  

Wir helfen Menschen. 
 

Verinskonto PC 70-216-5 
IBAN  CHF40 0077 4155 0719 6090 1 

mailto:caritas-markt@caritasgr.ch
mailto:neumacherei@caritasgr.ch
mailto:info@caritasgr.ch
http://www.caritasgr.ch/

